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JUMA 2/2002 IM UNTERRICHT

Vorwärts, rückwärts

Welche Wörter ergeben vorwärts und rückwärts gelesen einen Sinn? 

Beispiel:
Regal – Lager

Killerphrasen

Sogenannte Killerphrasen ersticken jede neue Idee im Keim. In fol-
genden Killerphrasen fehlen die Vokale. Welche?

Ds hbn wr schn lls prbrt! 
Ds mcht nr rbt! 
Ds ght ns nchts n!

Verwandlungen

Das Wort „Tauben“ kann man in „Bauten“ verwandeln, indem man seine
Buchstaben anders anordnet. Wer verwandelt innerhalb von 2 Minuten
mindestens 5 weitere Wörter?

Schlagzeilen

Präge dir die folgenden 7 Schlagzeilen in der vorgegebenen Reihen-
folge gut ein:

• Medaillenregen
• Justizpolitik im Visier der Kritik
• Autohersteller unter Druck

ERGÄNZENDE FRAGEN 
UND AUFGABEN ZU DEN 
JUMA-SEITEN 36–37

Grips-Gymnastik

Grips-Gymnastik 
im Deutschunterricht

Ihre Schülerinnen und
Schüler können viele 
Übungen aus JUMA und
TIPP selbst machen und
ihren Klassenkameraden
und -kameradinnen zur 
Lösung vorlegen, zum Bei-
spiel „Buchstabensalat“,
„Killerphrasen“, „Schlag-
zeilen“ oder „Wörter-
schlangen“ (Einzel-, Part-
ner- oder Gruppenarbeit).
Ebenfalls möglich: Varian-
ten – zum Beispiel begin-
nen die „7 Situationen, die
positive Gefühle wecken“
nicht mit dem Buchstaben
P, sondern mit einem an-
deren Buchstaben.
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Diesen Kalender gibt es bei 
der Mach-Mit-Aktion in JUMA zu 
gewinnen.

• Streit um Tauchgang
• Das Kartell schlägt zurück
• Robuster Aufschwung
• Von Erbsen und Erbanlagen

Mache sie nun mit einem Stück Papier unsichtbar. In den folgenden 
Zeilen sind die Wörter durcheinandergeraten. Was ist hier falsch?

• Erbsenhersteller unter Druck
• Medaillen im Visier der Kritik
• Taucher im Alleingang
• Justizpolitik schlägt zurück
• Streit um robusten Aufschwung
• Autoanlagen und Erbanlagen
• Das Kartell schlägt vor

Tag für Tag

Wer kann die 7 Tage der Woche aufzählen, ohne sie beim Namen zu 
nennen?

Richtig oder falsch?

Welche der folgenden Aussagen sind wahr?

1. Tee enthält Koffein.
2. Ein Wigwam ist ein Zelt.
3. Zitronen enthalten Zucker.
4. Erdnüsse sind Hülsenfrüchte.
5. Biber sind Vegetarier.

Wörterschlange

Lese und verstehe die folgenden Zeilen so schnell wie möglich und 
zähle gleichzeitig die Wörter!

Derunkonzentriertelässtsichdurchkleinstegeräuscheablenkenunter-
brichtständigseinearbeitspieltbeijedergelegenheitmiteinemgegenstan-
dodermitseinenfingernbrauchtimmerwiederneueanregungenundmus-
simmerwiederneumotiviertwerden.

Sitzordnung

Die 6 Teilnehmer einer Konferenz sitzen an einem sechseckigen Tisch. 

Herr D. hat gegenüber Frau M. Platz genommen. Herr F., der neben
Herrn D. sitzt, hat Frau R. als Gegenüber. Und Herr I. sitzt neben Herrn F.

Mit welchem Buchstaben beginnt der Name des Konferenzteilnehmers,
der Herrn F. gegenüber sitzt? 

S 3033 Grips  18.02.2002 14:37 Uhr  Seite 31



32 TIPP 2/2002

JUMA 2/2002 IM UNTERRICHT

Lösungen und Lösungsbeispiele der Aufgaben in TIPP

Vorwärts, rückwärts: 
Bart (Trab), Esel (Lese)

Killerphrasen:
Das haben wir schon alles probiert!
Das macht nur Arbeit!
Das geht uns nichts an!

Verwandlungen:
Sahne, Hasen; Ampel, Lampe; Taler, Alter; Rosine, Senior

Tag für Tag:
vorvorgestern, gestern, heute, morgen, übermorgen, 
überübermorgen

Richtig oder falsch:
Die Aussagen 1, 3, 4 und 5 sind richtig!

Wörterschlange:
Der Unkonzentrierte lässt sich durch kleinste Geräusche ablenken, 
unterbricht ständig seine Arbeit, spielt bei jeder Gelegenheit mit einem
Gegenstand oder mit seinen Fingern, braucht immer wieder neue An-
regungen und muss immer wieder neu motiviert werden. (35 Wörter)

Sitzordnung:
Wenn man von Herrn D. ausgeht, wird – um zu den Anfangsbuchstaben
der Nachnamen der nächstfolgend aufgezählten Tischnachbarn zu 
gelangen – jeweils ein weiterer Buchstabe de Alphabets übersprungen
und so an 6. Stelle das „X“ erreicht:

Herr D. - (E) - Herr F. - (GH) - Herr I. - (JKL) - Frau M. - (NOPQ) - Frau R. -
(STUVW) - Herr/Frau X

Lösungen und Lösungsbeispiele der Aufgaben in JUMA 

Situationen, die positive Gefühle wecken (und die alle mit dem Buch-
staben P beginnen): 
Pariswochenende, Picknick, Paarlauf, Papayas essen, Paddelboot fah-
ren, Panopktikumbesuch, Parfum schnuppern

Mit 1 000 Postkarten kann man zum Beispiel eine Hundehütte bauen, 
eine Wand tapezieren, eine Collage anfertigen, ein Fenster verdunkeln,
einen Lampenschirm verschönern usw. 

3 Beispiele für verlockende Eisbecher-Kreationen: 
„Traum der Südsee“ (Papaya-, Mango-, Goaveneis), „Heiße Liebe“ 
(Vanilleeis mit heißer Himbeersoße), „Königsbecher“ (gemischtes Eis
mit einem Fähnchen, auf dem Schloss Neuschwanstein abgebildet ist).
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Wörter der „schlauen Auster“ und ihrer PERLE: 
Petersilie, Kinderspiel, Pelzkragen, Puppenkleider, Polsterkissen

10 Hauptwörter, die aus nur einer Silbe bestehen: 
der Arm, der Zoo, das Haus, das Land, das Öl, der Rest, der Test, das
Wort, der Gott, die Post

Ein Satz mit Zufallswörtern aus dem JUMA: 
Es passierte während der Fotoaufnahmen: Der Fotograf hatte keinen
Film in der Kamera.

Nahrungsmittel, die keinen Buchstaben des Wortes „Fleisch“ enthalten:
Brot, Butt, Mango, Nougat, Bonbon, Gouda ...

Die Aufforderung des Buchstabensalats: 
Komm bald nach Haus! (Für jedes Wort wird jeweils der erste, zweite,
dritte und vierte Buchstaben genommen.)

Lösung der Orakelfrage: 
Der Gott der Wahrheit steht rechts, der Gott der Lüge in der Mitte und
der Gott der Diplomatie links.

Gespräch mit Satzfetzen: 
– Stell dir vor, ich war gestern mit dem Bus in der Stadt.
– Na und? 
– Ich habe Lisa mit Tom gesehen! Die beiden sahen ganz schön verliebt

aus!
– Bist du etwa eifersüchtig?
– Darauf kann ich dir jetzt nicht antworten; das ist zu kompliziert: Ich bin

müde und habe es eilig. Meine Eltern gehen nämlich gleich in die 
Stadt und ich habe keinen Schlüssel ...

Wenn die Sonne immer Tag und Nacht scheinen würde, bräuchte man  
– keine Regenschirme mehr 
– keine Sonnenstudios mehr
– viel mehr Sonnencreme
– eine Sonnenbrille … A
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